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Abstract 

Osteopathische Behandlungen vor und nach cervikaler 
Diskektomie und künstlichem Bandscheibenersatz 
 
Barbara von Velsen 
 
Zwei Drittel der Deutschen leiden nach aktuellen Untersuchungen unter 
Rückenschmerzen. Halswirbelsäulen-Belastungen nehmen am Computerarbeitsplatz 
erheblich zu (TNS Healthcare 2008). Die Inzidenz für degenerativ bedingte 
Wirbelsäulenoperationen beträgt in Deutschland 87 pro 100.000 Einwohner und Jahr 
(Kast, 2000). Der dargestellte Prothesentyp Prodisc-C entwickelt sich zum Standard 
in der Operationstechnik. Patienten mit Prodisc-CImplantaten können künftig zum 
Clientel osteopathischer Praxen gehören. 
Das Anliegen dieser Arbeit ist die Darstellung des Managements eines Patienten im 
Rahmen von osteopathischen Behandlungen (primäre Zielsetzung) vor und nach 
einer Halswirbelsäulenoperation, bei der mit einer aktuellen Operationsmethode zwei 
künstliche Bandscheiben implantiert werden (Diskektomie C5/6 und C6/7 mit zwei 
Prodisc-CImplantation). 
Diese Arbeit ist ein Einzelfallbericht, der besonders auf den Langzeitverlauf der 
osteopathischen Behandlungen vor und nach cervikaler Diskektomie und künstlichem 
Bandscheibenersatz ausgerichtet ist. 
Der Patient wurde ausgewählt, da er ein vielfältiges Beschwerdebild zeigt und als 
typischer Patient nach einer Versorgung mit orthopädischer Schmerztherapie (bis hin 
zur Operation) und mit u. a. Physiotherapie zur Osteopathie kommt. 
Das Patienten-Management umfasst vier Jahre (2004-2008) mit durchschnittlich 
einer osteopathischen Behandlung im Monat (exemplarische Darstellung vor und 
nach der Operation am 21.5.2007, 20.06.2007, 06.11.1008 u. w.). Alle 
Behandlungen wurden befundorientiert ausgeführt und erfolgten ganzheitlich 
entsprechend den Grundsätzen der osteopathischen Philosophie. 
Als Hauptzielparameter wird der aktuelle Schmerz mittels Numerischer Ratingskala 
(NRS) gemessen. 
Der als schulmedizinisch „aktuell konservativ optimal ausbehandelt“ geltende Patient 
reagiert vor wie nach der Operation auf osteopathische Behandlungen mit der 
Reduzierung seiner Symptomatik und einer Verbesserung seines allgemeinen 
Wohlbefindens. In der Akutphase kann die Schmerzbelastung durch osteopathische 
Behandlungen reduziert werden. Die Operation erreicht eine völlige Schmerzfreiheit 
nach eineinhalb Jahren und eine volle Beweglichkeit der betroffenen Segmente. Die 
Haltbarkeit der Prothesen ist mit zwanzig Jahren in Aussicht gestellt, eine Revision ist 
z. Zt. nicht möglich. Studien über Mehretagen-Komplikationen sind in der Literatur 
noch nicht vorhanden. Dieser Fallbericht zeigt, dass eine Operation nur selten die 
ursprüngliche Problematik lösen kann, die aus osteopathischer Perspektive in einem 
ganzheitlich funktionellen Zusammenhang gesucht, gesehen und behandelt werden 
muss. 
Ein Fallbericht kann keine repräsentativen Ergebnisse liefern. Es ist eine 
Einzelfalldarstellung, die sich nicht auf andere Personen oder Gruppen übertragen 
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lässt. Es wird auf mögliche Folgestudien hingewiesen, die sich anschließen können. 
Osteopathie kann vor wie nach einer Operation eine wichtige ganzheitliche Therapie 
darstellen, wenn schulmedizinische und konventionelle Behandlungsmethoden an 
ihre Grenzen stoßen. Zur Vorbereitung auf Operationen und in der postoperativen 
Rehabilitation eignet sich die osteopathische Therapie als ganzheitliche Methode. 
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